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Gemeinderat 2021

Der neu gewählte Gemeindrat im Bild von links: 
3. Reihe: Maria Schiemer (GRE), Maximilian Werdecker, Harald Breckner, Michael Bamberger, Günther Freischlager,  
Engelbert Grossberger, Anita Breckner, Günter Sieberer, Mst. Johann Aigner, Gerald Böckl. 
2. Reihe: Mag. Alfred Haufenmayr, Gerold Schmidt, Robert Mühlbacher, Friedrich Schwarzenhofer, Andreas Bachleitner,  
Michael Burgstaller, Herbert Behmüller, Christian Klein, Domink Stempfer, Gerhard Klug. 
1. Reihe: Josef Sowinski, Dipl.‐Ing. (FH) Matthias Vietz, Marlene Diethör, Christian Kaiser, Ing. Daniel Lang, Helmut Zauner, 
MSc., Julia Ringeltaube, Sigrun Klein, Sylvia Freischlager, Hermine Ebner, (nicht im Bild: Paula Feichtlbauer und Heinrich 
Lohberger). Bild: Fotostudio Manfred Fesl
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Berichte sind an fx.unger@mattighofen.at zu übermitteln oder im 
Stadtamt, 1. Stock, Zimmer 3, abzugeben. Veröffentlichung der Be­
richte nach Platzverfügbarkeit. Textkürzungen vorbehalten. Alle Per­
sonenbezeichnungen, die in dieser Ausgabe sprachlich in männlicher 
Form verwendet werden, gelten sinngemäß auch in der weiblichen Form.

Personal für die  
Schulwegsicherheit  

gesucht!
Die Stadtgemeinde  Mattighofen sucht   

Schülerlotsen (m/w)   
Interessierte, vor allem Pensionisten und Hausfrauen, sind auf­
gerufen, sich für diese Tätigkeit zu bewerben:  

• 12,5 h Gesamtstunden pro Woche 
• geringfügige Beschäftigung      

   Mo­Fr von 7:00 ­ 8:00 Uhr sowie 11:15 ­ 12:45 Uhr  
Für entsprechenden Versicherungsschutz ist gesorgt. Geistige 
und körperliche Eignung sind Voraussetzung. Die Einschulung 
erfolgt durch die Polizei. 
 
Bei Interesse steht Frau Nina Fuchs, 1. Stock, Zi. 14, Telefon 
0 77 42 / 22 55­27, gerne zur Verfügung.

Rotkreuz­Markt
Der Rotkreuz­Markt ermög­
licht Personen mit geringem 
Einkommen eine kostengüns­
tige Einkaufsmöglichkeit. Um 
dort einkaufen zu können be­
nötigt man eine Einkaufskarte, 
die beim Stadtamt Mattigho­
fen, Frau Eva Bachleitner, Zim­
mer 9, beantragt werden kann.  
 
Für die Beantragung wird das 
monatliche Einkommen aller im 
Haushalt lebenden Personen 
herangezogen. Nicht zum Ein­
kommen zählen Wohnbeihilfe, 
Pflegegeld und die Familienbei­
hilfe. 
 
Es gelten folgende Einkom­
mensgrenzen: 
 
1 Person € 1.200,00 
2 Personen € 1.700,00 

Für jedes im Haushalt lebende 
unterhaltspflichtige Kind  

€ 300,00. 
 
Der Rotkreuz­Markt befindet 
sich in der Feldstraße 34.  
 

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag  

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Nähere Informationen:  
Stadtamt Mattighofen 

Eva Bachleitner 
 

Telefon:  
07742/2255­12 

 
Mail: 

e.bachleitner@mattighofen.at
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EDITORIAL

Sehr geehrte Mattighofnerinnen, 
sehr geehrte Mattighofner !

Ing. Daniel Lang

Zuallererst möchte ich mich 
bei Ihnen für das entgegen­
gebrachte Vertrauen bei der 
Bürgermeister­Stichwahl am 
10. Oktober 2021 sehr herz­
lich bedanken. 
 
In der deutlichen Stimmen­
mehrheit für mich als Ihren 
neuen Bürgermeister er­
kenne ich einen klaren Auf­
trag, dass sich in der Politik 
in Mattighofen etwas ändern 
sollte. 
 
Mit der konstituierenden  
Sitzung am 15. November 
2021 wurde ich als Bürger­
meister und gleichzeitig auch 
ein neuer Stadt­ und Ge­
meinderat für die Amtszeit 
von sechs Jahren vom Be­
zirkshauptmann angelobt. In 
beiden Gremien haben per­
sonelle Veränderungen zu 
einem Generationenwechsel 
geführt. Die Stimmung ist 
gut und vom guten Willen 
zur Zusammenarbeit ge­
prägt. Die ersten Gespräche 
mit allen Fraktionen waren 
durchwegs konstruktiv und 
kollegial geführt. Ich blicke 
daher einer produktiven Ar­
beit in Zukunft mit Optimis­
mus entgegen. Zu den 
personellen Veränderungen 
finden Sie auf den folgenden 
Seiten mehr Informationen. 
 

Die Wahl leitete eine ent­
scheidende Richtungsän­ 
derung ein. Für manche be­
deutet Veränderung aber 
auch Unsicherheit.  
 
Auch wenn wir global gese­
hen momentan in schwieri­
gen Zeiten leben (COVID­19­ 
Pandemie und Klimawan­
del), sind es dennoch die all­
täglichen Dinge, die uns 
vorrangig beschäftigen. 
 
Wie komme ich auf einfachs­
tem und sicherstem Weg in 
die Arbeit? Welche Bil­
dungs­ und Freizeitangebote 
gibt es für meine Kinder? 
Wie wollen wir unser Zusam­
menleben gestalten? usw. 
Die meisten Probleme vor 
die wir als Gesellschaft ge­
stellt werden, können wir 
nur gemeinsam lösen. Eine 
tragfähige Gemeinschaft ist 
mir persönlich daher sehr 
wichtig. Eine Gesprächskul­
tur auf Augenhöhe mit allen 
politischen Fraktionen sowie 
mit der Bevölkerung ist mir 
ein großes Anliegen. Jede 
Idee, die unser Mattighofen 
verbessern könnte, soll er­
laubt und zugelassen wer­
den. 
 
Der respektvolle Umgang 
soll die Grundlage unseres 
Zusammenlebens sein.  

Eine gute Nachbarschaft 
kann nur funktionieren, 
wenn geltende Regeln und 
Anordnungen von allen glei­
chermaßen eingehalten wer­
den.  
 
Meine Aufgabe dabei ist es, 
zu informieren und aufzuklä­
ren, aber auch für die Um­
setzung geltenden Rechts zu 
sorgen. 
 
In Mattighofen gibt es viele 
Herausforderungen, die uns 
in den nächsten Monaten 
und Jahren erwarten. 
 
Beim Thema Verkehr wird 
uns vor allem der Umbau 
des Bahnhofs Mattighofen 
die nächsten Monate inten­
siv beschäftigen. Aber auch 
wichtige Kanalsanierungen, 
wie z.B. am Stadtplatz, ste­
hen in naher Zukunft an. Im 
Bereich Glasfaserausbau gibt 
es Erfreuliches zu berichten. 
Die Glasfasergenossen­
schaft, der sich die Stadtge­
meinde Mattighofen 2020 
angeschlossen hat, begann 
im November 2021 mit dem 
Netzbau. Hierzu finden Sie 
auch weitere Informationen 
in dieser Ausgabe der Stadt­
Info. 
 
In Mattighofen stecken noch 
viele Ideen und großes  

Potenzial, das ausgeschöpft 
werden will. Daher möchte 
ich auch die Bürgerbeteili­
gung in Mattighofen fördern. 
Wer seinen Lebensraum 
aktiv mitgestaltet, weiß ihn 
mehr zu schätzen. Dazu 
hoffe ich auf Ihr Mitwirken 
und ersuche Sie: Nehmen Sie 
aktiv am Leben in Mattigho­
fen teil. Kaufen Sie bei der 
örtlichen Kaufmannschaft 
ein. Besuchen Sie Ihr Lieb­
lingswirtshaus oder Café. 
Schenken Sie Blumen der an­
sässigen Floristen. Gönnen 
Sie sich einen Haarschnitt bei 
unseren zahlreichen Friseu­
ren. Informieren Sie sich 
über Veranstaltungen. Wer­
den Sie Teil des örtlichen 
Vereinslebens.  
 
Es gibt vieles zu entdecken 
und zu gestalten in unserer 
schönen Stadt. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam 
aktiv werden, um Mattigho­
fen noch ein Stück liebens­ 
und lebenswerter zu ma­
chen. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit! 
 
Ihr Bürgermeister 

Bürgermeister 
Ing. Daniel Lang 
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FÖRDERUNGEN

Anspruchsberechtigt sind Fa­
milien bzw. Alleinerzieher/ 
Innen, die zum Zeitpunkt der 
Antragstellung mit Haupt­
wohnsitz in Mattighofen ge­
meldet sind und mit 
mindestens einem (1) schul­
pflichtigen Kind im gemeinsa­
men Haushalt leben. 
 
Diese Familienförderung wird 
jeweils nur für das Jahr der An­
tragstellung gewährt und ist 
daher für das Folgejahr neu zu 
beantragen, wenn die Voraus­
setzungen weiterhin gegeben 
sind. Das Jahresnettoeinkom­
men der im Haushalt lebenden 
Personen darf € 25.000,00 nicht 
überschreiten. Für jedes wei­
tere schulpflichtige Kind erhöht 
sich die Einkommensgrenze um  
€ 2.000,00. Zur Berechnung des 
Einkommens muss vom Antrag­

Familienförderung
Das Ansuchen kann ganzjährig 
beim Stadtamt Mattighofen, 
Stadtplatz 1, 1. Stock, Zimmer 9, 
eingebracht werden. 

Anspruchsberechtigt sind Per­
sonen, die ihren Hauptwohn­
sitz zum Zeitpunkt der 
Antragstellung seit mindestens 
1 Jahr ununterbrochen in Mat­
tighofen haben und von der 
Rundfunk­ und Fernsehgebühr 
befreit sind.  
 
Diese Sozialförderung wird je­
weils nur für das Jahr der An­
tragstellung gewährt und ist 
daher für das Folgejahr neu zu 
beantragen, wenn die Voraus­
setzungen weiterhin gegeben 
sind.  
 
Die Voraussetzungen sind 
durch Vorlage des Bescheides 
der GIS über die Rundfunkge­
bührenbefreiung nachzuweisen. 
Die Höhe der Förderung be­
trägt € 75,00 pro Person im 
Haushalt. 

Sozialförderung

Bild: GG‐Berlin_pixelio.de

Österreicher oder Staatsbürger 
eines EWR­Mitgliedstaates sind, 
ist ein mindestens 5­jähriger 
ununterbrochener Hauptwohn­
sitz in Österreich nachzuweisen. 
Es gelten analog die Einkom­
mensgrenzen laut OÖ. Wohn­
bauförderungsgesetz 1993. Das 
Jahreshaushaltsnettoeinkom­
men (lt. OÖ. WFG) der Förde­
rungswerber darf folgende 
Einkommensgrenzen nicht 
übersteigen:  
 
Bei einer Person: € 39.000,00; 
bei zwei Personen: € 65.000,00; 
für jede weitere Person ohne 
Einkommen: € 6.000,00; für 
jede weitere Person mit erhöh­
ter Familienbeihilfe aufgrund 
erheblicher Behinderung:  
€ 7.000,00; bei Alimentations­
zahlungen pro Kind: € 6.000,00;  
bei Alimentationszahlungen pro 
Kind mit erhöhter Familienbei­
hilfe aufgrund erheblicher Be­
hinderung: € 7.000,00. 
 
Das Ansuchen um Gewährung 
eines Gemeindewohnbaudarle­
hens kann bis Ende August des 
laufenden Jahres beim Stadt­
amt Mattighofen, 1. Stock, Zim­
mer 9, eingebracht werden.

Die Stadtgemeinde gewährt 
zur Förderung des Wohnbaues 
ein Gemeindewohnbaudarle­
hen in Höhe von € 5.400,00 pro 
Ansuchen. Dieses Darlehen 
wird zinsenfrei gewährt und ist 
in 120 gleichbleibenden Mo­
natsraten zurückzuzahlen. Ein 
Rechtsanspruch auf die Ge­
währung des Wohnbauförder­
ungsdarlehens besteht nicht. 
 
Voraussetzung dafür: 
Der Wohnraum ist innerhalb 
des Gemeindegebietes von 
Mattighofen zu schaffen und 
muss vom Antragsteller selbst 
bewohnt werden. Das Gemein­
dewohnbaudarlehen kann be­
antragt werden bei: 
a) Errichtung eines Eigenheimes 
b) An­ und Umbau bei einem 
bestehenden Wohnhaus, wenn 
zusätzlicher Wohnraum ge­
schaffen wird (kein Wintergarten) 
c) Hauskauf ­ die Antragstellung 
muss innerhalb eines Jahres ab 
Unterfertigung des Kaufvertra­
ges erfolgen 
Anspruchsberechtigt sind: 
a) Österreichische Staatsbürger 
oder Bürger eines EWR­Mit­
gliedstaates 
b) Für Antragsteller, die nicht 

steller und aller im Haushalt le­
benden Personen das Einkom­
men des vorangegangenen 
Kalenderjahres vorgelegt wer­
den. 
 
Die Höhe der Familienförde­
rung beträgt € 50,00 für jedes 
schulpflichtige Kind, das zum 
Zeitpunkt der Antragstellung 
die Anspruchsvoraussetzungen 
erfüllt.  
 
Das Ansuchen kann ganzjährig 
beim Stadtamt Mattighofen, 
Stadtplatz 1, 1. Stock, Zimmer 
9, eingebracht werden. 

Gemeindewohnbaudarlehen

2021    Gesamt Differenz   
Geburten  104 (98)     + 6    
Sterbefälle    74 (59)     + 15      
Eheschließungen    60 (40)     + 20   

Die in Klammer stehenden Zahlen betreffen das Jahr 2020. 
Im Standesamtsverband Mattighofen wurden im Ganzen 
119 Ermittlungen der Ehefähigkeit durchgeführt. Insgesamt 
wurden im Verband 106 Ehen geschlossen und 4 Paare 
haben eine eingetragene Partnerschaft begründet, davon 60 
in Mattighofen. Neun Eheschließungen fanden außerhalb 
des Verbandes statt.  

Jahresstatistik
der am Standesamt Mattighofen  

beurkundeten Geburten, Eheschließungen 
und Sterbefälle im Jahr 2021

Einwohnerzahlen 
31.12.2020: 7.604 
31.12.2021: 7.749 



Fit für die Zukunft.
Wenn Sie derzeit noch keinen Internet-Vertrag ab-
schließen wollen, Ihren Hausanschluss jedoch bereits für 
eine zukünftige Nutzung vorbereitet haben wollen.

Für Spätentschlossene.
Wenn Sie während der Bauphase noch keinen Hausan-
schluss wollen und erst später wünschen, dass Ihr Haus 
ans Netz angeschlossen wird.

Anschluss ohne Internet-Vertrag Anschluss nach der Bauphase

€ 1.200 € 2.500

START PLUS TESTSTANDARD

Fiber50 Fiber500 Fiber1000 FiberTEST
Unser Einstiegs-Tarif
Holen Sie sich einen ersten 
Eindruck von der stabilen 
Geschwindigkeit eines 
Glasfaseranschlusses.

Kein späteres Upgrade auf 
Erstkunden-Aktion möglich!

Kein späteres Upgrade auf 
Erstkunden-Aktion möglich!

Unser Standard-Tarif
Zukunftssicher und besser 
als alles, was Sie bisher 
gesehen haben. 

Unser Plus-Tarif
Für Pro-User, die auch 
beim Upload Wert auf vol-
le Geschwindigkeit legen.

Unser Test-Tarif
Wenn Sie einen günstigen 
Glasfaseranschluss wollen 
und nur gelegentlich im 
Internet surfen.

Limitiert auf 
10 GB Datenvolumen

Erstkunden-Aktion:
Dauerhaft um:

+ Netznutzungsgebühr + Netznutzungsgebühr

+ Netznutzungsgebühr + Netznutzungsgebühr

Erstkunden-Aktion:
Dauerhaft um:

€ 150
Anschlussrabatt

€ 300
Anschlussrabatt

kostenloser 
Anschlu� !

€ 990
/ Monat / Monat / Monat / Monat

1000 MBit/s500 MBit/s50 MBit/s
500 MBit/s100 MBit/s10 MBit/s

WLAN-Router
BASIC NEXT GEN

WLAN-Router für den bequemen, 
hochmodernen und drahtlosen 
Zugang ins Internet.

Enorm leistungsstarker 
WLAN-Router für den 
Multi-User-Bereich. € 50Inklusive

Netznutzungsgebühr

Tarifübersicht

Internet

€ 1990 € 3490 € 000

Die Netznutzungsgebühr ist die monatliche Grundgebühr für die Nutzung von Dienstleistungen 
auf dem Netz des Glasfaser-Verbund Braunau. Kombinieren Sie 昀exibel Ihre Wunschpakete 
von Internet über TV und Telefonie mit dazu!

€ 1490 € 2490

€ 25 / Monat

+ € 300 Anschlusskosten
(inkl. DIY-Hausanschluss-Starterpaket 

und WLAN-Router)

GLASFASER-VERBUND
REGION BRAUNAU

IP TV
Fernsehen wann und wo Sie wollen. 
Das Programm von mehr als 90 Sen-
dern 7 Tage nachholen und sogar live 
Pausieren.

Telefonie
Ob sekundengenaue Abrechnung 
oder unlimitierte Freiminuten in alle 
Netze. Wir bieten glasklare Telefonie-
tarife für alle Anforderungen. 

Digital-TV
Satellitenschüssel war gestern. Über 
unser Glasfasernetz empfangen Sie 
Digital-TV in bester Qualität und jed-
erzeit störungsfrei.   

TV & Telefonie (optional)

ab € 0 € 690 € 1490
/ Monat / Monat / Monat

24 Monate Bindung auf alle Internet Tarife + Servicepauschale von € 24,90 / Jahr

Kontakt: Glasfaser-Verbund Region Braunau Projekt GmbH, Jeging 1, 5225 Jeging, Österreich, eingetragen im Firmenbuch des Landesgerichtes Ried im Innkreis unter FN 533463f

Alle genannten Preise sind einschließlich der Umsatzsteuer von 20%.
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GLASFASER-VERBUND BRAUNAU

Glasfaser­Verbund Region Braunau

Kontakt- 
daten 

 
Nähere Informationen und 
Fragen unter:  
 
www.glasfaser­braunau.at  
 
oder 
 

Andreas Krugluger 
Project Management 

 
Mail:  

info@glasfaser­braunau.at 
 

Telefon 
+43 / 660 / 88 4 88 00

Was ist der Glasfaser­Verbund? 
Der Glasfaser­Verbund Region 
Braunau ist ein Zusammen­
schluss von 32 Gemeinden in 
den Bezirken Braunau am Inn 
und Ried im Innkreis mit dem 
Ziel, gemeinsam und gemein­
deübergreifend ein flächende­
ckendes Glasfasernetz zu 
errichten und zu betreiben. Die 
Errichtung derartiger Infra­
struktur ist vor allem in ländli­
chen Gebieten aufwendig, 
kompliziert und teuer. Und 
kleine Einzellösungen bedeu­
ten immer, dass auch einzelne 
zurückbleiben. 
 
Um diese Herausforderungen 
zukunftsorientiert und nachhal­
tig zu meistern, braucht es neue 
und innovative Lösungen. Der 
Zusammenschluss vieler einzel­
nen Gemeinden und die ge­
lebte Solitarität bilden das 
Fundament, um ein ambitio­
niertes Projekt dieser Art zu 
realisieren. Der Glasfaser­Ver­
bund Braunau ist sehr stolz, zu­
sammen mit Ihnen die 
nächsten Schritte zu gehen. Ihr 
Vertrauen macht dieses Projekt 
erst möglich.
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FRAKTIONEN
Liebe Mattighofnerinnen und 
Mattighofner,   
 
wir möchten Ihnen nachfol­
gend einen kurzen Überblick 
unserer diesjährig geplanten 
Aktionen und Veranstaltungen 
geben:  
 
Unsere jüngsten Einwohner 
dürfen sich wieder über Gratis­
Sand für ihre Sandkisten freuen. 
Wir kommen am 23. April 2022 
zu Euch nach Hause und brin­
gen frischen Spielsand! 
 
Für alle Radler findet am 13. 
Mai 2022 ganztätig ein GRATIS­ 

Fahrrad­Check, durchgeführt 
von Fa. Geigl, statt. Jeder darf 
sein (E­)Fahrrad vorbeibringen 
und vom Profi durchchecken 
lassen.  
 
Auf Gartenbesitzer mit etwas 
freiem Platz wartet heuer eine 
ganz besondere Aktion ­ wir 
verlosen einen Gärtner­Gut­
schein im Wert von 100,00 € für 
einen Baumsetzling. Jede/r mit 
vollendeten 18. Lebensjahr und 
Hauptwohnsitz in Mattighofen 
ist teilnahmeberechtigt, ÖVP­ 
Mitglieder sind automatisch 
dabei.  
 

Sprechtage für all jene mit Fra­
gen zum Thema Pflege, Pen­
sion, Pensionsantritt, usw. 
finden monatlich mit Experten 
des Seniorenbundes im Gast­
haus Mattigtalerhof statt. Die 
Seniorenbund­Ortsgruppe ver­
anstaltet zudem regelmäßig 
Ausflüge, Firmenbesichtigun­
gen, Wanderungen,… 
 
Der Spaß soll auch nicht zu kurz 
kommen ­ im Sommer darf bei 
„Schlag den Bürgermeister” 
jede/r sein Geschick unter Be­
weis stellen und unseren Bür­
germeister Ing. Daniel Lang 
beim Sackhüpfen, Gummistie­

felweitwerfen, usw. herausfor­
dern!  
 
Bei uns ist immer was los ­ egal 
welche Altersgruppe ­ dabei 
sein lohnt sich! Wer sich dieses 
Jahr für eine ÖVP­Mitglied­
schaft bei uns im Ort entschei­
det, erhält zudem die Chance 
auf 100,00 € in Mattigtalern!  

Intensive Monate liegen hinter 
uns, eine Zeit voller spannen­
der Aufgaben erwartet uns: Bei 
der Gemeinderatswahl vergan­
genen September habt ihr uns 
erneut zahlreich euer Ver­
trauen ausgesprochen, sodass 
wir nun mit sechs Mandaten 
im Gemeinderat eure Interes­
sen vertreten dürfen. Dafür 
danken wir sehr herzlich! 
 
Es ist uns wichtig, mit euch 
während der kommenden 
sechs Jahre weiterhin direkt in 
Verbindung bleiben zu können. 

Gemeinsam wollen wir für Le­
bensqualität in Mattighofen 
sorgen. Daher unser 
 

Aufruf:  
Gestaltet mit! Bewegt mit! 

 
Schickt uns eure Anliegen, eure 
Fragen, eure Wünsche, Ideen 
und sonstigen Anregungen! 
Jetzt und in den nächsten Jah­
ren ­ gleich und direkt per  
E­mail an: 

info@bfm­mattighofen.at 

In den kommenden Monaten 
arbeiten wir an einem nachhal­
tigen und umfassenden Ver­
kehrskonzept für Mattighofen 
und wollen dieses mit ersten 
Maßnahmen zur Sicherheit für 
Fußgänger begleiten.  
 
Der zweite Schwerpunkt betrifft 
die Neuerlassung bzw. Überar­
beitung des Bebauungsplans 
für das gesamte Ortsgebiet. 
Beide Vorhaben wurden im Ge­
meinderat beschlossen und 
sind nun umzusetzen. 
 

Und was bewegt euch? Wir 
freuen uns auf eure Rückmel­
dungen! 
 
Eure    

 Mattighofen
Voller Einsatz für die Mattighofner Bevölkerung.

Unsere Themen: 
▪ Aufbau einer Stadtpolizei, Sicherheit für Mattighofen 
▪ Lebenswerte und attraktive Stadtplanung 
▪ Sport und Gesundheit, Fitnessweg 
▪ Öffentlichen Raum für Jugendliche mit Skater­Park 
 

Auf gute Zusammenarbeit mit allen Fraktionen.

Im Bild v.l. Gerhard Klug, Dominik 
Stempfer, Günter Sieberer, Sigrun Klein, 
Christian Klein und Herbert Behmüller.
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Fußgänger schützen 
Ein wichtiges Thema ist die all­
gemein bekannte, schwierige 
Verkehrssituation in Mattigho­
fen. Der Quell­ und Zielverkehr 
wird sich auch durch die Um­
fahrung nicht verringern, des­
halb müssen die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer besonders 
geschützt werden. Mit einem 
mobilen Zebrastreifen machen 
DIE GRÜNEN Mattighofen auf 
diese Situation aufmerksam 

und werden sich weiterhin für 
Verbesserungen bei Fußgän­
gern und Radfahrern sowie für 
den Ausbau des öffentlichen 
Nahverkehrs im Gemeinderat 
einsetzten. 

Danke Blaulichtorganisationen. 
Mit einer Mattigtaler­Spende 
bedankten sich Vertreter der 
GRÜNEN Mattighofen bei hoch­
rangigen Vertretern von Feuer­
wehr und Rotem Kreuz in 
Mattighofen. Viele Menschen 
helfen und unterstützen ehren­
amtlich den Betrieb von Feuer­
wehr und Rotem Kreuz in 
Mattighofen. In diesen außer­
gewöhnlichen Zeiten verdienen 
alle Bauchlichtorganisationen 
einen besonderen Dank, natür­
lich auch die Polizei. 

Bild: Hochrangige Vertreter der 
Feuerwehr und des Roten Kreu‐
zes Mattighofen sowie Vertreter 
der GRÜNEN Mattighofen bei 
der Übergabe der Mattigtaler‐
Spende. Bilder: Die GRÜNEN 

Bild: v.l. Matthias Vietz, Michael 
Burgstaller, Erwin Schleindl (Be‐
zirkssprecher GRÜNE), Petra  
Zehetner mit Hund. 

Christian Kaiser, Vizebürgermeister 
Obmann Sportausschuss (Ausschuss für Sport, Freizeit, Vereine und Gesundheit) 
Obmann­Stv. Bau­ und Raumplanungsausschuss (Ausschuss für Bauangelegenheiten und örtliche Raumplanung) 
 
Im Sportausschuss beschäftigen wir uns nicht nur mit dem Thema Sport, sondern auch mit jeglicher Art 
der Freizeitbeschäftigung sowie dem Vereins­ und Gesundheitswesen. Konkret habe ich mir zum Ziel gesetzt, das 
Ehrenamt zu stärken und für alle Vereine in Mattighofen ein offenes Ohr zu haben. Durch übergreifende Projekte zwischen den vielen 
Vereinen in Mattighofen können in den kommenden Jahren tolle Initiativen gesetzt werden um die Vielfalt der Mattighofner Vereine 
auch wieder in der Bevölkerung sichtbar zu machen. Weiters werden gerade Wege erarbeitet, um die Realisierung von Inklusion im  
Vereinsleben zu forcieren.  
 
 
Andreas Bachleitner, Stadtrat 
Obmann Sozialausschuss (Ausschuss für Soziales, Wohnung und Seniorenangelegenheiten) 
Mitglied Infrastrukturausschuss (Ausschuss für Straßen­ und Verkehrsangelegenheiten und Daseinsvorsorge) 
 

In dem umfangreichen Aufgabengebiet des Sozialausschusses möchte ich einige wichtige Themen unserer zukünftigen Ausschussarbeit 
aufgreifen, die vor allem uns als Sozialdemokratische Partei am Herzen liegen: In Zeiten von Kurzarbeit und schwierigen Arbeitsmarkt­
bedingungen gibt es eine Vielzahl an Gründen warum Menschen mit einem geringeren Einkommen auskommen müssen ­ und für all 
jene möchten wir verstärkt Initiativen setzen, um bspw. den Rotkreuz­Markt in unserer Bevölkerung besser zu positionieren. Weiters 
befasst sich dieser Ausschuss mit Anliegen von jung bis alt. Projekte der kommenden Jahre sollen von der Erweiterung und Etablierung 
des Baby­Paketes bis hin zu Begegnungszonen für alle Altersklassen sein. Durch ausschussübergreifende Projektschwerpunkte sollen 
mehr Freizeitangebote entstehen, um z.B. auch die Ältesten in unserer Bevölkerung wieder mehr ins gesellschaftliche Leben zu integrieren.



Mattighofner Stadt­INFO • 01/20228

AUSSCHÜSSE

Sozialausschuss
Ausschuss für Soziales, Woh­
nung und Seniorenangelegen­
heiten 
 
Zuständig für Sozialangelegen­
heiten wie Maßnahmen der So­
zialhilfe, der Behindertenhilfe, 
Behindertenbeirat, Essen auf 
Rädern, betreutes Wohnen, 
Rotkreuz­Markt, etc.  
 
Weitere Aufgaben sind Woh­
nungsangelegenheiten, insbe­
sondere auf Grundlage des ggF 
vom Gemeinderat übertrage­
nen Beschlussrechtes sowie  Se­
niorenangelegenheiten im Zu­ 
sammenhang mit örtlichen­ 
und überörtlichen Betreuungs­
einrichtungen und Maßnah­
men.

Im Bild v.l. (hinten): Claudia Kriechhamer, Elisabeth Behmüller, Maximilian Werdecker (Obmann‐Stv.), 
Maria Schiemer, (vorne) Sylvia Freischlager, Andreas Bachleitner (Obmann) und Sigrun Klein.

Bau­ und Raumplanungsausschuss
Ausschuss für Bauangelegen­
heiten und örtliche Raumpla­
nung 
 
Zuständig für Hochbau: Bau­
technische und organisatori­
sche Angelegenheiten bei Bau­ 
und Sanierungsmaßnahmen bei 
gemeindeeigenen Objekten 
sowie Angelegenheiten des 
Denkmalschutzes; Raumlösun­
gen und Standortfragen sowie 
bauliche und gestalterische 
Raumplanung: Maßnahmen 
der örtlichen Raumplanung in 
Zusammenhang mit Flächen­
widmungsplan, Bebauungsplä­
nen, Baulandsicherungen, 
örtliches Entwicklungskonzept; 
Mitwirkung in Fragen der über­
örtlichen Raumplanung sofern 
nicht ausdrücklich von einem 
anderen Ausschuss (z.B. Infra­
struktur) wahrzunehmen ist 
und Ortsbildbeirat.

Im Bild v.l. (hinten): Heinrich Lohberger, Herbert Behmüller, Erich Dorn‐Mayer, Helmut Zauner, MSc., 
(vorne) Harald Breckner (Obmann) und Christian Kaiser (Obmann‐Stv.).  
Nicht im Bild: Gerhard Rieß
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Infrastrukturausschuss
Ausschuss für Straßen­ und 
Verkehrsangelegenheiten und 
Daseinsvorsorge 
 
Zuständigkeit für Straßen­ und 
Verkehrswege sowie Verkehrs­
maßnahmen der Gemeinde, 
Stadtplatzgestaltung; Bahn­, 
Fußgänger­ und Radverkehr 
und damit in Zusammenhang 
stehenden Verkehrssicherheits­
maßnahmen. 
 
Angelegenheit der örtlichen 
Wasserversorgung, der Trink­
wasserversorgung und des 
Trinkwasserschutzes; Angele­
genheiten Abwasserentsorgung 
betreffend Orts­ und Verbands­
kanäle in Zusammenarbeit mit 
dem Reinhalteverband; Angele­
genheiten im Zusammenhang 
mit der Herstellung öffentlicher 
Dateninfrastruktur wie Glasfa­
ser, insbesondere in Zusam­
menarbeit mit der Glasfaser 
­Verbundregion Braunau eG.

Im Bild v.l. (hinten): Robert Mühlbacher, Johann Peherstorfer, Andreas Bachleitner, (vorne) Engelbert 
Grossberger, Günter Sieberer (Obmann‐Stv.)  und Helmut Zauner, MSc. (Obmann). 
Nicht im Bild: Erich Dorn‐Mayer

Bildungsausschuss
Ausschuss für Schul­, Kinder­
garten­, Familien­, Jugend­ und 
Integrationsangelegenheiten 
und Kultur 
 
Zuständig für Bildung: Angelegen­
heiten des örtl. Schulwesens, ins­
besondere im Zusammenhang mit 
dem Schulstandort Mattighofen, 
ausgenommen Maßnahmen im 
(hoch)bautechnischen Sinne; Nach­
mittagsbetreuung, bildungserwei­
ternde Maßnahmen, Erwachsenen­ 
bildung (VHS,  Stadtbücherei etc); 
Angelegenheiten der Kinderbetreu­
ung wie Kindergärten, Hort, Krab­
belstube, EKIZ und sonstiger 
Kinderbetreuungseinrichtungen. 
 
Jugend­ und Familienangelegen­
heiten; JUZ; Kinderferienaktion; fa­
milien­ und gesellschaftspolitische 
Maßnahmen, Maßnahmen der Ju­
gendbetreuung; Schaffung, Erwei­
terung, Ausstattung und Betreuung 
von Kinderspielplätzen.  
 
Integration: Fragen der Ausländer­
integration sowie auch Fragen der 
Integration anderer Bevölkerungs­
teile, z.B. Menschen mit Beein­
trächtigungen im gesellschafts­ und 

Im Bild v.l. (hinten): Christian Klein, Mst. Johann Aigner, Katrin Baumann, Mag. Astrid Simson, (vorne), 
Sigrun Klein (Obfrau‐Stv.), Ing. Daniel Lang (Obmann) und Anita Breckner. 

bildungspolitischen Sinne, ausge­
nommen Angelegenheiten des Be­
hindertenbeirates. 

Kultur: Beratung kultureller Maß­
nahmen und Veranstaltungen, Er­
stellung von Jahreskulturprogram­ 

men; Beratung über Schaffung, 
Nutzung und Verwaltung von Ver­
anstaltungsräumlichkeiten.
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Umweltausschuss
Ausschuss für Umwelt, Ener­
gie, Katastrophenschutz und 
Blaulichtorganisationen 
 

Zuständig für Umwelt: 
Angelegenheiten des örtlichen 
Umweltschutzes einschließlich 
örtliche und überörtliche Abfall­
entsorgung in Zusammenarbeit 
mit dem Bezirksabfallverband; 
Energie: Alternativenergien, 
Energiebuchhaltung betreffend 
öffentliche Gebäude und allge­
meine Maßnahmen in diesem 
Zusammenhang. 
Katastrophenschutz und Blau­
lichtorganisationen: 
Angelegenheiten des örtlichen 
Zivil­ und Katastrophenschut­
zes, Feuerwehr­ und Rettungs­
wesens; Selbstschutzinforma­ 
tionszentrum; Hochwasser­
schutz und sonstige Regulie­
rungswasserbauten in Zusam­ 
menarbeit mit Wasserverband 
und Gewässerbezirk; Vorkeh­
rungen und Maßnahmen im Zu­
sammenhang mit „Blackout­ 
Vorsorge“.

Im Bild von links: Sylvia Freischlager (Obfrau‐Stv.), Gerhard Klug (Obmann), Herbert Behmüller, Katrin 
Baumann, Christian Seitner und Lydia Zauner.  
Nicht im Bild: Günther Freischlager

Wirtschaftsausschuss
Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Stadtentwick­
lung 
 
Zuständig für Wirtschaft:  
Beratung wirtschaftspolitischer 
Maßnahmen (z.B. laufende 
Wirtschaftsförderungen und 
Förderung von Einzelmaßnah­
men, etc); Stärkung des Zen­
trums in wirtschaftlicher Hin­ 
sicht. 
 
Tourismus und Stadtentwick­
lung 
Maßnahmen zur Förderung des 
Tourismus und der Stadtent­
wicklung (z.B. Standortmarke­
ting, Leitbildumsetzung) und 
Marktwesen auch unter 
Beiziehung örtlicher oder 
überörtlicher Organisationen 
bzw. Fachberater.

Im Bild v.l. (hinten): Christian Klein, Mst. Johann Aigner, Michael Bamberger (Obmann‐Stv.), Gerold 
Schmidt, (vorne) Sylvia Freischlager, Günter Sieberer (Obmann) und Julia Ringeltaube.
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Sportausschuss
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Vereine und Gesundheit 
 
Zuständig für Sport­ und Frei­
zeitangelegenheiten: 
Maßnahmen zur Förderung von 
Sport­ und Freizeitaktivitäten; 
Schaffung, Erweiterung, Aus­
stattung und Betreuung örtli­
cher Sport­ und Freizeitanlagen 
(In­ und Outdoor) sofern nicht 
ausdrücklich einem anderen 
Ausschuss zugewiesen. 
Vereinsangelegenheiten: 
Maßnahmen im Zusammen­
hang mit den örtlichen­ und 
überörtlichen Vereinen iSd Ver­
einsgesetzes, Vereinsräumlich­
keiten,  Vereinsförderungen 
sowie Förderungen sonstiger 
örtlicher und überörtlicher In­
stitutionen und Einrichtungen. 
Gesundheitswesen: 
Medizinische Bereichsversor­
gung, Krankenanstalten, Apo­
thekenwesen, gesundheits­ 
politische Maßnahmen und  
Gesunde Gemeinde.

Im Bild v.l. (hinten): Mag. Astrid Simson, Gerald Böckl (Obmann‐Stv.), Friedrich Schwarzenhofer,  
Maximilian Werdecker, (vorne) Christian Kaiser (Obmann) und Sigrun Klein. 
Nicht im Bild: Dominik Stempfer

Prüfungsausschuss
Im Prüfungsausschuss sind alle 
Fraktionen der Gemeindever­
tretung in gleicher Stärke ver­
treten.  
 
Die Aufgaben des Prüfungsaus­
schusses:  
Prüfung, ob der Voranschlag 
eingehalten wurde, die Spar­
samkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit in der Ge­
meindeverwaltung beachtet 
und besonders bei der Vergabe 
von Aufträgen vorschriftsmäßig 
vorgegangen wurde und der 
buchmäßige Kassenbestand mit 
dem tatsächlichen Geldbestand 
übereinstimmt.

Im Bild v.l. (hinten): Josef Sowinski (Obmann‐Stv.), Herbert Behmüller, Mag. Alfred Haufenmayr,  
Hermine Ebner, (vorne) Mst. Johann Aigner, Dipl.‐Ing. (FH) Matthias Vietz und Mag. Franz Simson. 

Alle Bilder: Fotostudio Manfred Fesl
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Richtlinien für den  
Familienzuschuss für Schulveranstaltungen 

1. Präambel 
Um allen Pflichtschülerinnen 
und Pflichtschülern mit Wohn­
sitz in Mattighofen die Teil­
nahme an Schulveranstaltun­ 
gen der öffentlichen Pflicht­
schulen (ASO, VS, TNMS und 
PTS) zu ermöglichen, wird nach 
Maßgabe der jährlich vom Ge­
meinderat festgesetzten Bud­
getmittel ein Fonds einge­ 
richtet, der aliquot nach Anzahl 
und Dauer von Schulveranstal­
tungen, den jeweiligen Schul­
typen zugewiesen wird. 
 
2. Dauer 
Diese Fördermaßnahme gilt ab 
dem Schuljahr 2012/2013, bis 
auf Widerruf, jeweils für die 
Dauer eines Schuljahres. 
 
3. Anspruchsvoraussetzungen 
Grundsätzlich werden nur 

Pflichtschülerinnen und Pflicht­
schüler mit Hauptwohnsitz in 
Mattighofen gefördert.  
 
Eine Antragstellung ist mög­
lich, wenn das Familienein­
kommen im Schuljahr 
2021/2022 € 43.125,00  nicht 
übersteigt.  
 
4. Höhe des Familienzuschus­
ses für Schulveranstaltungen 
Die Förderhöhe ist ­ nach Maß­
gabe der zugeteilten Budget­
mittel ­ mit maximal € 185,00 
pro Kind und Schulveranstal­
tung beschränkt. 
Pro Schuljahr kann diese Förde­
rung nur einmal in Anspruch ge­
nommen werden. 
 
5. Durchführung 
Die Antragsteller haben den An­
trag beim Stadtamt mit den er­

forderlichen Nachweisen/Un­  
terlagen abzugeben. Die Unter­
lagen sind dem Bildungsaus­
schuss zur Beratung und zur 
weiteren Empfehlung an den 
Stadtrat vorzulegen. 
 
6. Nachweise/Unterlagen 
a) Teilnahmebestätigung der 
Schulveranstaltung der jeweili­
gen Schule. 
 
b) Jahreslohnzettel/Einkom­
menssteuerbescheid des Jahres 
vor der Antragstellung, wobei 
für die Ermittlung der Einkom­
mensgrenze Folgendes gilt: 
 
• Jahreslohnzettel: 
Bruttobezüge abzüglich Wer­
bungskosten (Sozialversiche­
rung, Pendlerpauschale, frei­ 
willig einbehaltene Beträge), 
Lohnsteuer und Abfertigung. 

• Einkommenssteuerbescheid 
laut ArbeitnehmerInnenveran­
lagung: 
Gesamtbetrag der Einkünfte ab­
züglich Einkommenssteuer­
schuld zuzüglich 13. und 14. 
Monatsbezug. 
 
7. Allgemeiner Hinweis 
Die allgemeine Förderung für 
mehrtägige Schulveranstaltun­
gen (€ 8,00 pro Tag) bleibt von 
dieser Förderung unberührt. 
 
Nähere Infos erhalten Sie von 
der Sachbearbeiterin Frau Sieg­
linde Lindner, Zimmer 10, Tele­
fon: +43/7742/2255­13, Mail: 
s.lindner@mattighofen.at.

Die Haushalte haben das Ab­
fuhrintervall so zu wählen, dass 
es zu keinen überfüllten Abfall­
behältern kommt.  Sollte es nur 
vorübergehend oder kurzfristig 
zu einem Mehranfall  von Haus­
abfällen kommen, so können 
beim Stadtamt Abfallsäcke 
gegen Entgelt bezogen werden.   
Ausdrücklich wird darauf hinge­
wiesen, dass nur  Säcke mit der 
Aufschrift des Abfuhrunterneh­
mens  entsorgt werden.  
 

Im Zuge von neuerlichen Kon­
trollen wurde festgestellt, dass 
wieder vermehrt überfüllte 
Abfallbehälter zur Entsorgung 
bereitgestellt werden. 
 
Ein Abfallbehälter ist dann ord­
nungsgemäß befüllt, wenn der 
Deckel vollständig geschlossen 
werden kann. Das Abfuhrunter­
nehmen wurde angewiesen, 
Haushalte, deren Abfallbehälter 
wiederholt überfüllt sind, der 
Stadtgemeinde zu melden.  

Immer wieder überfüllte Abfallbehälter

ACHTUNG 

falsch !!!

Bilder: Stadtgemeinde

Alle anderen Säcke wer­
den vom Abfuhrunter­
nehmen nicht mit­ 
genommen. 
 
 
Die Stadtgemeinde Mattigho­
fen richtet nochmals einen Ap­
pell an alle Bürger, sich an die 
Abfallordnung der Stadtge­
meinde Mattighofen zu halten.  
Besten Dank im Voraus ­ der 
Umwelt zu Liebe.

ACHTUNG 

falsch !!!
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Heizkostenzuschuss ­ Aktion 2021/2022
Die OÖ. Landesregierung hat 
am 15.11.2021 für die Heiz­
periode 2021/2022 die Ge­
währung eines Heizkosten­ 
zuschusses an sozial bedürf­
tige Personen beschlossen. 
Dieser beträgt € 175,00 bei 
Unterschreiten folgender 
festgesetzter Einkommens­
grenzen: 

• Alleinstehende                                                                                                   950,00 € 
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft                                                                   1.500,00 € 
• für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe                                       380,00 € 
• für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt                               520,00 € 
• für jede weitere erwachsene Person im Haushalt                                        350,00 € 
• Freibetrag Lehrlingsentschädigung                                                                 232,49 € 

     Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2021!  
     Generell ist das Durchschnittseinkommen der letzten 6 Monate 2021 heranzuziehen. 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkostenzuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz handeln. Ein Heizkosten­
zuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten aufzukommen haben.  

 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Stadtamt Mattighofen, 1. Stock, Zimmer 9.  
Die Antragsfrist läuft vom 01. Februar 2022 bis 09. Mai 2022. 

Elise Bernegger Otto Himmelbauer 
Christine Weinberger Johanna Reitsperger

75 Jahre

Anton Aumayer Friedhilde Maierhofer 
Maria Pointner

80 Jahre

Hubert Brandstätter

85 Jahre

Margareta Kobler Maria Zanner 
Georg Reitsperger Hermine Wallaberger

älter als 90 Jahre

Herzliche Gratulation...

Johann Moser Katharina Moosantl

90 Jahre

Anica & Georg Scheinast

Goldene Hochzeit

Weihnachtsaktion 2021 
der Kaufmannschaft 

Bei der erfolgten notariellen 
Auslosung der Preise der Weih­
nachtsaktion 2021 der Kauf­
mannschaft Mattighofen 
wurden folgende Lose gezo­
gen: 
 

Hauptpreis: 
4 x Mattigtaler (pro Quartal  
€ 1.000,00) im Werte von ins­
gesamt € 4.000,00  

Losnummer 010260. 
 

Warengutscheine im Werte von 
á  € 10,00 für alle Lose mit den 
Endziffern 605, 755 und 641. 
 
Herzliche Gratulation an alle 
Gewinner! 
 
Der Inhaber des Gewinnloses 
des Hauptpreises erhält seinen 
Gewinn gegen Ablöse des Origi­

nalloses bis spätestens 30. Juni 
2022. Der Inhaber dieses 
Hauptpreises soll bis spätestens 
30. Juni 2022 Namen und An­
schrift bekanntgeben. 
 
Der Gewinner des Hauptpreises 
hat sich beim Obmann der 
Kaufmannschaft Mattighofen, 
Herrn Günther Ringeltaube, 
5230 Mattighofen, Stadtplatz 
44, Telefon +43/664/3628814, 
zu melden. Dieser wird die 
Übergabe des Preises vereinba­
ren. Die Gewinner der Waren­
gutscheine im Wert von je  
€ 10,00 können die Lose im Ge­
schäft als Warengutschein bis 
spätestens 30. Juni 2022 einlö­
sen, welches das Gewinnlos an­
gegeben hat und dessen 
Stempelaufdruck auf dem Los 
aufscheint. 

Beatrice & Franz Hager 
Goldene Hochzeit 

Waltraud & Josef Holzschuh 
Goldene Hochzeit 



Power-Smoothie
Zutaten: 4 Portionen

150 g Hokkaido-Kürbis昀 eisch
2 große Karotten
1/2 Birne
1/2 Apfel
Geriebene Zitronenschale
Etwas Honig zum Süßen

Zubereitung:

Das Kürbis昀 eisch mit wenig Wasser 10 Minu-
ten weich dünsten und überkühlen lassen. 
Mit den anderen Zutaten fein pürieren.

Der Smoothie schmeckt lauwarm 

besonders gut.
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Energy-Balls
Zutaten: ca. 15 Stück

200 g Trockenfrüchte
(Feigen, Marillen, P昀 aumen, Rosinen,...)
50 g Nüsse oder Samen
50 g Getreide昀 ocken
Zum Wälzen nach Belieben:
Mohn, Leinsamen, Sesam, Kokos昀 ocken,
Kurkumapulver, Kakaopulver, rote Rüben-
pulver, grünes Teepulver, Vanille, Zimt, 
Kardamon, Chili zum Würzen
ev. 1 EL Honig

Zubereitung:

Trockenfrüchte und Getreide昀 ocken einige 
Stunden in Wasser einweichen und mit den 
restlichen Zutaten im Mixglas pürieren. Kleine 
Kugeln formen, nach Belieben in verschie-
denen Zutaten wälzen und im Kühlschrank 
kaltstellen, damit sie fest werden.

In einer luftdichten Dose sind die 

Energy-Balls 2 – 3 Wochen haltbar.
TIPP
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Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps 昀 nden 
Sie auf www.gesundes-oberoesterreich.at

Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps 昀 nden 
Sie auf www.gesundes-oberoesterreich.at
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GESUNDE GEMEINDE

Blutspendeaktion 2022
Ob bei Unfällen, geplanten 
Operationen oder Erkrankun­
gen: Blut ist das Notfallmedika­
ment Nummer eins und die 
Blutspende ist durch nichts zu 
ersetzen. Bitte nicht vergessen: 
Blutspenden rettet Leben! 
 
Sobald das gespendete Blut ge­
testet und ins Krankenhaus  
gebracht wurde, können Sie ein 
Menschenleben retten oder Sie 
helfen einem Mitmenschen, 
seinen Gesundheitszustand zu 
verbessern.  

Also bitte die Termine 07. bzw. 
08. März 2022 vormerken und 
Blut spenden.  
 
Besten Dank im Voraus.

Der Gesundheit zuliebe

Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden
Achtsamkeit ist eine innere 
Haltung, bei der man die Auf­
merksamkeit bewusst auf das 
Hier und Jetzt lenkt. Man wen­
det sich den eigenen Erfahrun­
gen, Gefühlen und Gedanken 
ohne Bewertung zu und lernt 
diese zu akzeptieren.  
 
Ziel: Die negative Gedanken­
spirale durchbrechen. 
Personen, die zu starkem Grü­

beln und negativen Bewertun­
gen über sich selbst neigen, 
profitieren von Achtsamkeits­
trainings. Negative Gedanken­
spiralen lernt man zu durch­ 
brechen, indem man sich z. B. 
mittels Atemmeditation auf den 
aktuellen Moment konzentriert 
und die Wahrnehmung auf 
etwas Positives lenkt. Achtsam­
keitstrainings wirken nicht 
immer bei jeder Person gleich. 

Sie können auch zu Angst und 
Anspannung führen, wenn es 
zu einer Konfrontation mit ne­
gativen Erlebnissen kommt. Es 
ist daher ratsam, bei Depressio­
nen, Neigung zu Psychosen und 
Schizophrenie und bei Trauma­
Erfahrungen ein Training nur 
mit Psychologen bzw. Psycho­
therapeuten zu beginnen. 
 
 

Tipps für den Alltag: 
• Atemmeditation: Langsam 
atmen und beim Ein­ und Aus­
atmen bewusst mitzählen. Dem 
Atem nachspüren. Sich auf den 
Atem zu konzentrieren, hilft be­
sonders in Stresssituationen, 
schneller ruhiger zu werden. 
• Digitale Medien für einige 
Stunden einfach mal abschalten 
und sich anderen Hobbys wid­
men, die gut tun. 
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STANDESAMT MATTIGHOFEN

Aktuelles aus dem Standesamt Mattighofen
Auch das Thema Heiraten un­
terliegt dem Wandel der Zeit 
und so sind eine standesamtli­
che Trauung und eine eingetra­
gene Partnerschaft nicht mehr 
nur ein Formalakt. Der stilvolle 
Saal im ersten Stock des 
Schlosses oder die festliche 
Veranstaltungsräumlichkeit im 
Erdgeschoss geben Ihrer Ehe­
schließung oder Verpartnerung 
einen würdigen Rahmen.  
 
Die  Standesbeamten unterstüt­
zen auch das Brautpaar und die 
PartnerschaftswerberInnen bei 
der individuell und persönlich 
gestalteten Zeremonie. 

Seit der Einführung des Zentra­
len Personenstandsregisters im 
November 2014 sowie mit der 
Gründung des Standesamts­ 
und Staatsbürgerschaftsverban­
des Mattighofen im Jänner 
2019, welchem derzeit neun 
Gemeinden angehören, konn­
ten die Kompetenzen optimiert 
und der Service stetig weiter­
entwickelt werden.  
 
Standesbeamtin Christina Bum­
hofer und Standesbeamter  
Roland Theil stehen Ihnen für 
Fragen zur Vorbereitung oder 
Durchführung von Eheschlie­
ßungen, Verpartnerungen oder 
andere Personenstandsfälle 
gerne zur Verfügung.  
 
Trotz der CORONA­Pandemie in 
den Jahren 2020 und 2021 er­
freute sich das Standesamt 

Mattighofen über steigende 
Zahlen bei Trauungen und Ver­
partnerungen.  
 
Informationen über Personen­
standsangelegenheiten und zu 
den aktuell geltenden COVID­

Kontaktdaten 
 
Standesamt Mattighofen 
Stadtplatz 1 
1. Stock, Zimmer 8 
5230 Mattighofen 
 
 
Roland Theil 
Tel. +43 / 7742 /2255­8 
 
 
Christina Bumhofer 
Tel. +43 / 7742 /2255­9 
 
Mail: 
standesamtsverband@ 
mattighofen.at 

19­Bestimmungen können Sie 
der Homepage der Stadtge­
meinde Mattighofen entneh­
men.  
 

www.mattighofen.at 

Im Sitzungssaal im 1. Stock des Stadtamtes können ca. 40 Personen die standesamtliche Trauung mit‐
feiern.

Der Veranstaltungssaal im Erdgeschoss bietet für ca. 80 Gäste Platz.  (Alle Bilder: Stadtgemeinde Mattighofen, Symbolfotos: Blumen‐
schmuck ist nicht im Preis inbegriffen.)
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UMWELT

Bild: ÖBB

So funktioniert es: 
• Karten können ab dem Monatsersten für den  

    jeweiligen Folgemonat reserviert werden 

• Abholung der Karten am Reisetag ab 7:30 Uhr 

• Rückgabe der Karten am Folgetag bis spätestens 6 Uhr 

   (Postkasten Gemeinde) 

• Fahrplanauskünfte ausnahmslos ÖBB

Infos & Reservierungen:  
Stadtgemeinde Mattighofen, Frau Eva Bachleitner 

Tel. 077 42 / 2255­12 • e.bachleitner@mattighofen.at

Alle Mattighofnerinnen und Mattighofner können  
um € 5,00 pro Person tagweise mit dem Zug von 
Mattighofen nach Salzburg  fahren (inkl. Kernzone O­
Bus).  
 
Kartenreservierung und Aus­ und Rückgabe am Stadt­
amt. Bei Verlust ist die Karte zu ersetzen.

Eine Aktion der Klimabündnisgemeinde Mattighofen

Von Mattighofen nach Salzburg

Die gemeindeübergreifende 
Mobilitätsaktion MAXI ­ „Mat­
tigtal­Taxi“, mit dem Ziel mög­
lichst viele Bürgerinnen und 
Bürger für das Thema Mikro­
ÖV zu mobilisieren, wird im 
Jahr 2022 fortgesetzt.  

MAXI ­ „Mattigtal­Taxi” Aktion verlängert

MUST
ER

MUST
ER

Alle Mattighofnerinnen und 
Mattighofner ab 15 Jahren kön­
nen im Halbjahr jeweils 20 Taxi­
Gutscheine zu je € 2 persönlich 
beim Stadtamt, 1. Stock, Zim­
mer 9, beziehen. Pro Fahrt und 
Person kann je ein € 2 Taxi­Gut­

schein bei den teilnehmenden 
Taxi­Unternehmen (Taxi Knau­
seder, Taxi Sattlecker, Personen­
beförderung Kücher und Taxi 
Mayr KG)  eingelöst werden. 
 

Bilder: Stadtgemeinde
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TIERFREUNDE MATTIGHOFEN

Haustiere: Balsam für die Seele und vieles mehr
Haustiere sind nicht nur Bal­
sam für die Seele, sondern ver­
mitteln Lebensfreude und 
Gesundheit bis ins hohe Alter. 
Wenn die Kinder aus dem Haus 
sind, die Arbeit vorbei ist, dann 
eignet sich ein Haustier als Be­
gleiter für den Lebensabend 
ganz besonders. 
 
Halten die Fellfreunde tatsäch­
lich gesund, fit und glücklich? 
Experten raten, die eigenen 
Kräfte realistisch einzuschätzen. 
Besonders wenn das Arbeitsle­
ben beendet ist, denken viele 
Menschen darüber nach, sich 
ein Haustier anzuschaffen. 
Schließlich fehlt es, im Gegen­
satz zu vorher, nicht an Zeit.  
 
Doch welcher fellige Begleiter 
soll es sein? Wie finden Tier­
freunde heraus welches Haus­
tier in Frage kommt? 
Katzen eignen sich zum Beispiel 
zum Kuscheln am besten. Eine 
Katze ist sehr individuell und 
hat ihren eigenen Kopf. Sie ist 
perfekt zum Spielen und 
Schmusen. Allerdings muss 
man sich mit Wohnungskatzen 
intensiv befassen, sonst werden 
sie träge. Man sollte auch be­
denken, dass Katzen durchaus 
20 Jahre und älter werden kön­
nen. 
 
Hunde sorgen wiederum für 
einen gesenkten Stresspegel, 
fördern soziale Kontakte und 
helfen, die Fitness zu stärken. 

Bevor man sich einen vierbeini­
gen bellenden Freund an­
schafft, sollte man sich jedoch 
über Hundehaltung und Hunde­
führung informieren. 
 
Hunde halten fit. Verschiedene 
Studien haben gezeigt, dass die 
Vierbeiner große Vorteile brin­
gen. Die sozialen Kontakte sind 
einfach dadurch höher, dass 
man dazu gezwungen ist, raus­
zugehen. Ein Hund eignet sich 
in der Regel sehr gut, weil er 
sich an Menschen bindet. 
Hunde können sogar den Stress­ 
pegel senken und  schenken au­
ßerdem Sicherheit. Einer jünge­
ren Untersuchung zufolge sinkt 

das Risiko für Herz­ und Kreis­
lauferkrankungen durch das 
mehrmalige tägliche Gassige­
hen. 
 
Soll man sich einen Welpen zu­
legen? Werde ich einem Wel­
pen gerecht?  
Diese Frage müssen sich gerade 
ältere Neuhundebesitzer stel­
len.   Vorerfahrene haben hier­
bei einen Vorteil: Sie wissen, 
worauf sie achten müssen. Ein 
Hundeneuling könnte dagegen 
schnell überfordert sein. Auch 
kleine Hunde brauchen viel  
Auslauf, manche sind sogar be­
wegungsfreudiger als die gro­
ßen Verwandten. Fest steht auf 

alle Fälle: ein Haustier hält ge­
sund und fit. 
 
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Mitglieder 
für die Überweisung der Mit­
gliedsbeiträge und an die zahl­
reichen Spender.  
 
Liebe Tierfreunde: Gerade in 
Zeiten wie diesen brauchen die 
Tierfreunde Mattighofen wei­
terhin die volle Unterstützung. 
Vieles hat sich verändert, aber 
eines bleibt gleich: „Unsere 
Hilfsbereitschaft und unser Ein­
satz für Tiere“.  
 
Lassen Sie uns diese Arbeit mit 
unseren Tierärztinnen Dr. Da­
niela Klement und Mag. Ale­
xandra  Wiesner fortsetzen. 
 
„In diesen Sinne nochmals vie­
len Dank und bleiben Sie ge­
sund“, Franziska Hartinger 
Obfrau der Tierfreunde Mattig­
hofen mit Vorstand. 

Bilder: Egal welche Rasse ‐ ob Hund, Katze oder andere Arten ‐  die Tierfreunde Mattighofen helfen 
wo die Not am Größten ist. Unbürogratisch und schnell. Bild: Tierfreunde Mattighofen

Spendenkonto Raiffeisenbank Mattigtal:  
Verein der Tierfreunde Mattighofen 

AT 44 3430 3000 0151 1161 • BIC: RZOOAT2L303
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NEUE MIETWOHNUNGEN

30 neue Mietwohnungen in Mattighofen

In der Tiefgarage ist jeder Woh­
nung ein Tiefgaragenplatz zuge­
teilt, zusätzliche Parkplätze 
befinden sich im Freien.  
 
Zu jeder Wohnung gehört ein 
Balkon und bei den Erdge­
schosswohnungen kann man 
den Feierabend auf der Ter­
rasse und im Eigengarten aus­
klingen lassen.  
 
Im Freien werden ein Kinder­
spielplatz und Erholungsflächen 
errichtet, auf denen Kinder und 
Erwachsene Möglichkeit zum 
Spielen und Relaxen finden.  
 

Alexander Gislai 
Telefon 0732 / 65 34 51­211 

alexander.gislai@familie­linz.at 
www.familie­linz.at 

Es werden in der Unterlochnerstraße (28c und 28d) 30 neue Mietwohnungen gebaut. 
Alle Bilder: Wohngenossenschaft Familie

Vielen wird die Baustelle si­
cherlich bereits aufgefallen 
sein: In der Unterlochnerstraße 
28c und 28d wird eifrig weiter­
gebaut und der zweite Bauab­
schnitt wächst.  
 
Insgesamt werden 30 Mietwoh­
nungen gebaut, die mit Som­
mer/Herbst 2023 fertiggestellt 
werden. Die Wohnungen haben 
eine Größe zwischen 45 m² und 
87 m² und sind modern ausge­
stattet: So sorgt die Wohnraum­
lüftung für ein wohliges Klima 
und trägt dazu bei, dass man in 
einem Haus mit Niedrigstener­
giestufe wohnt.  
 
Das Gebäude ist unterkellert, 
im Keller befinden sich die All­
gemeinräumlichkeiten (Keller­
abteile, Kinderwagenabstell­ 
raum, etc.). 

„Familie" 
gemeinnützige  

Wohnungs­ und  
Siedlungsgen.m.b.H.  

in Linz 
Hasnerstr. 31 

4020 Linz 
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VOLKSSCHULE

Lieber Weihnachtsmann! Bitte 
richte unserer Gemeinde aus, 
dass sich die Kinder der Volks­
schule sehr über die neuen 
Tablets freuen! 
 
Da das digitale Arbeiten immer 
wichtiger wird, legen wir be­
reits in unserer Volksschule den 
Grundstein dafür. Jede Klasse 
ist nun mit zwei hochwertigen 
Tablets ausgestattet.  
 

Neues aus der Volksschule

Mit ihnen lernen die Kinder 
spielerisch den Umgang mit der 
modernen Technik. Unzählige 
Lernspiele und Lernapps ver­
mitteln zudem Wissen in vielen 
Bereichen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Gemeinde für die Finanzie­
rung der Geräte! 

Ein turbulentes Corona­Jahr 
geht zu Ende. Seit Schulbeginn 
begleiten Einschränkungen 
und Herausforderungen unser 
Schulleben.  
 
Wir haben uns von der Pande­
mie und den Corona­Bestim­
mungen den Spaß und die 
Freude am gemeinsamen Ler­
nen nicht nehmen lassen und 
haben eine virtuelle Weih­
nachtsfeier gestaltet. Jede 
Klasse unserer Schule hat sich 
einen Weihnachtsbeitrag über­

Kiwanis machen´s möglich. Die 
VS Mattighofen freut sich über 
die großzügige Spende von 
2.500,00 €! 
 
Überreicht wurde der Spenden­
scheck vom Präsidenten der 
Mattighofener Kiwanis, Herrn 
Tiede. Das Geld kommt Kindern 
zugute, die logopädische oder 
ergotherapeutische Unterstüt­
zung brauchen.  

Runter vom Gas! 
„Die Straße vor unserem Schul­
haus muss sicherer werden!“, 
dachten sich die Kinder der 4. 
Klassen der VS­Mattighofen. 
Daher starteten sie im Rahmen 
des technischen Werkunter­
richts ein Verkehrsprojekt.  
 
Aus Holz ausgeschnittene Kin­
derfiguren, die am Straßenrand 
vor der Schule aufgestellt wur­
den, sollen die Autofahrer künf­
tig an ihr Bremspedal erinnern. 
Eine sichere Lernumgebung 
trägt gerade in diesen schwieri­
gen Zeiten entscheidend zum 

Wohlbefinden unserer Kinder 
bei. Daher ein Appell an alle Au­
tofahrer: Runter vom Gas, dann 
haben eure Kinder auch bedeu­
tend mehr Spaß! 

legt und diesen gefilmt. Das war 
heuer gar nicht so einfach, da 
wir uns an die Corona­Vorgaben 
halten müssen.  
 
Den gesamten Beitrag finden 
Sie auf der Homepage der 
Volksschule Mattighofen 
 

www.vsmattighofen.at

Der Selbstbehalt der Therapien, 
der zum Teil sehr hoch ist und 
von den Eltern zu tragen ist, 
kann nun durch die Spende ab­
gedeckt werden.  
 
Die Schulleiterin Sandra Auer 
bedankt sich im Namen der 
Schule sehr herzlich bei den Ki­
wanis für die großartige 
Spende! 

Alle Bilder: VS Mattighofen 
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digiTNMS MATTIGHOFEN

Die „digiTNMS”­Mattighofen 
nimmt mit diesem Schuljahr 
auch an der Geräteinitiative des 
Bundes teil. Das bedeutet, dass 
alle Kinder in den ersten und 
zweiten Klassen der Mittel­
schule mit iPads ausgestattet 
werden. Die iPads gehen dabei 
in den Besitz der Schülerinnen 
und Schüler über und dürfen 
neben dem Einsatz im Unter­
richt natürlich auch mit nach 

WKOÖ‐Vizepräs. Angelika Sery‐Froschauer, digiTNMS: Patrick 
Lang, Sabine Vitzthum, Hedwig Schindecker, LH‐Stv. Christine Ha‐
berlander und Bildungsdirektor Alfred Klampfer. 

Bild: KATOULY David/cityfoto 

Die digiTNMS ist fit für die digitale Zukunft
Die Technisch­Naturwissen­
schaftliche Mittelschule 
(TNMS) in Mattighofen wurde 
mit Beginn dieses Schuljahres 
mit dem Zertifikat „digiTNMS" 
(Digital·Technik·Naturwissen­
schaften) ausgezeichnet. Die­
ses Qualitätsgütesiegel wurde 
vom Land Oberösterreich und 
der Wirtschaftskammer ins 
Leben gerufen, um auf die stei­
genden Anforderungen im Be­
reich der Digitalisierung in 
Gesellschaft und Bildung zu 
reagieren. Der Fachkräfteman­
gel auf diesem Sektor ­ vor 
allem in unserer Region ­ zeigt 
den Bedarf an speziellen Aus­
bildungsangeboten ganz deut­
lich.  
  
Die TNMS Mattighofen hat 
schon vor vielen Jahren voraus­
schauend auf diese Entwicklung 
reagiert. Die Verwendung digi­
taler Medien und Lernplattfor­

men und die Einführung in die 
Welt des Programmierens sind 
ein selbstverständlicher Be­
standteil des täglichen Unter­
richts. Der Einsatz von Schul­ 
tablets, Beamern, interaktiven 
Whiteboards und den 
Smartphones der Schülerinnen 
und Schüler stehen in allen Fä­
chern auf dem Stundenplan. 
Der Umgang mit lehrplange­
rechten Apps, die bei den Kin­
dern die Motivation und die 
Selbstständigkeit fördern, berei­
chert die Methoden­ und Me­
dienvielfalt des Unterrichts in 
Mattighofen.  
  
Diese selbstverständliche Arbeit 
mit digitalen Medien hat sich 
zuletzt während der Distancele­
arning­Phasen in der Corona­
Krise bezahlt gemacht. Die 
Rückmeldungen der Kinder, El­
tern, Lehrerinnen und Lehrer 
haben gezeigt, dass es der 

TNMS Mattighofen relativ 
schnell und erfolgreich gelun­
gen ist, auf Fernunterricht mit 
dem Computer oder dem 
Handy umzustellen.   
  
Um mit dem „digiTNMS”­Zerti­
fikat ausgezeichnet zu werden, 
müssen die Rahmenbedingun­
gen in der Schule in Form von 
Geräten, Internetanschlüssen 
und W­LAN­Versorgung einen 

hohen Standard erfüllen. Wei­
ters wird überprüft, ob die Digi­
talisierung tatsächlich in allen 
Schulstufen in verschiedenen 
Fächern und von allen Lehrkräf­
ten forciert wird. Dazu machen 
sich die die Lehrerinnen und 
Lehrer der TNMS Mattighofen 
durch den Besuch von Fortbil­
dungsveranstaltungen fit für die 
digitale Zukunft.  
 

Verpassen Sie keine Events mit dem wöchentlichen  
Veranstaltungs­Newsletter! 

Einfach in  den Veranstaltungs­Newsletter eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine E­Mail mit Hin­
weisen auf die neuesten Veranstaltungen in Mattighofen oder Empfehlungen der Redaktion.  

Das Service des Veranstaltungs­Newsletters ist natürlich kostenlos.   
 Startseite > Tourismus & Kultur Sport & Freizeit >  

Veranstaltungen > Newsletter abonnieren 
Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestätigungsmail, um die Richtigkeit der eingegebenen E­Mail­

Adresse zu überprüfen. Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie Newsletter­Abonnent. 

Hause genommen und für pri­
vate Zwecke genutzt werden. 
Mit dieser Geräteinitiative wird 
das Konzept der digiTNMS künf­
tig noch umfassender und inno­
vativer umgesetzt werden 
können. 

Mit großem Eifer und Engage‐
ment nutzen die Schülerinnen 
und Schüler die neuste Technolo‐
gie der digiTNMS Mattighofen. 

Bild: digiTNMS
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ABFALLABFUHRKALENDER

Abholung WEST 

Do,   31. 03. n   n 

Do,   07. 04. n n 

Mo, 11. 04.                       n n   

Do,   14. 04. n 

Do,   21. 04. n n 

Mo, 25. 04.                 n n n   

Do,   28. 04. n   n 

 

Do,   05. 05. n n    

Mo, 09 05.                      n n 

Do,   12. 05. n      

Do,   19. 05. n n  

Mo, 23. 05.                   n n 

Mi,   25. 05. n   n  

 

Do,   02. 06. n n 

Di,   07. 06.                 n n n 

Do,   09. 06. n      

Mi   15. 06. n n  

Mo, 20. 06.                     n n 

Do,   23. 06. n   n 

Do,   30. 06. n n 

 

Mo, 04. 07.                   n n 

Do,   07. 07. n  

Do,   14. 07. n n 

Mo, 18. 07.                 n n n 

Do,   21. 07. n   n 

Do,   28. 07. n n

Abholung OST 

Mi,   30. 03. n n n 

Mi,   06. 04. n  

Mo, 11. 04.                      n n 

Mi,   13. 04. n n  

Mi,   20. 04. n  

Mo, 25. 04.                      n n 

Di,   26. 04.                 n      

Mi,   27. 04. n n n 

 

Mi,   04. 05. n    

Mo, 09. 05.                      n n 

Mi,   11. 05. n n  

Mi,   18. 05. n    

Mo, 23. 05.                      n n 

Mi,   25. 05. n n n 

 

Mi,   01. 06. n  

Di,   07. 06.                     n n 

Mi,   08. 06.                 n     

Do,   09. 06. n n 

Mi,   15. 06. n  

Mo, 20. 06.                       n n 

Mi,   22. 06. n n n 

Mi,   29. 06. n  

 

Mo, 04. 07.                       n n 

Mi,   06. 07. n n    

Mi,   13. 07. n  

Mo, 18. 07.                       n n 

Di,   19. 07.                 n     

Mi,   20. 07. n n n        

Mi,   27. 07. n

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg 
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der 
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße. 
 
Papiertonne zusätzlich: Achtung! In folgenden Straßen wird die  
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz­Lehar­Straße, 
Robert­Stolz­Straße, Anton­Bruckner­Straße, Johann­Strauß­Straße, Schiller­
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße.  
 
Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt 
die Entleerung am Dienstag und Mittwoch ! 
 
Infos zur Papiertonne erteilt der BAV unter Telefon 0 77 22 / 66 800. 
 
Alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung 
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es 
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win­
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer 
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit 
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver­
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.  
Legende:  
n   wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)    
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)   
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber) 
n Papiertonne    
n  Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber) 
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber) 
 
ASZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b 
 

Öffnungszeiten:  
Mo. ­ Do. 8 ­ 17 Uhr • Fr. 8 ­ 18 Uhr • Sa. 8 ­ 12 Uhr

Abfallabfuhrkalender 2. Quartal 2022

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen



Gesicherte Stammkundschaft: 
• 250 Mitglieder, Saisonbetrieb von April bis Oktober
• Einer der größten Tennisvereine im Innviertel
• >10 Meisterschaftsmannschaften und ganzjähriges Training mit >50 Kindern
• Events, Turniere und Stammtischrunden von April bis Oktober
• Gäste jeglicher Art erwünscht (Zuseher, Spieler, Mittags/Abendgesellschaft)
• Öffnungszeiten: April - Oktober

Modernes und vollausgestattetes Clubheim in idealer Lage
• Komplettumbau im Jahr 2018
• Mattseer Straße 24a (gegenüber Freibad, Bundesstraße Richtung Salzburg)
• Große überdachte Terrasse (>30 Sitzplätze) und Innenbereich (>20 Sitzplätze)
• Gastronomieküche + Bar und hochwertige Geräte inkl. Kücheneinrichtung
• Attraktiver Pachtzins nach Vereinbarung

TC Promotech Mattighofen

Gastronom(in)/Wirt(in)
für Clublokal gesucht

Interesse? – Terminvereinbarung:
Roman Hager, obmann@tcmattighofen.at
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TC PROMOTECH MATTIGHOFEN

News vom TC Promotech Mattighofen
Herzliche Gratulation an die 
 1. Herrenmannschaft (siehe 
Bild rechts). Bis zur letzten Par­
tie blieb es spannend, aber 
letztendlich konnte die 1. Her­
renmannschaft nach dem Auf­
stieg in der vergangenen  
Saison den Klassenerhalt in der 
„Oberösterreich­Liga“ ein­
drucksvoll sicherstellen.  
 
Der TC Mattighofen freut sich, 
dass er in der neuen Saison bei 
den Damen, als auch bei den 
Herren jeweils eine Mannschaft 
in der höchsten Spielklasse des 
Landes stellen kann. Es werden 
in Mattighofen somit zahlreiche 
spannende Begegnungen er­
wartet  und  der TC lädt alle 
Tennisbegeisterten bereits jetzt 
ein, die kommenden Matches  
auf der Clubanlage mitzuverfol­
gen. 

2. Schlägerturnier

Das für Mai geplante Nostal­
gieturnier musste leider auf­
grund der vorliegenden 
Corona­Maßnahmen abgesagt 
werden. Otto Köglberger 
schaffte es jedoch, mit der erst­
maligen Auflage des 2­Schläger­
turniers „Tennis, Tischtennis 

und ein Hauch von Nostalgie“ 
einen sportlichen Sonntag im 
September zu gestalten.  
 
Danke an dieser Stelle für die 
gute Organisation.  
 
 

Details hierzu sind der beige­
fügten Ausschreibung zu ent­
nehmen. Nähere Informationen 
zur Mitgliedschaft und Events 
findet man auf unserer Home­
page www.tcmattighofen.at 
oder auch gerne auf Nachfrage 

direkt auf der Tennisanlage des 
TC Promotech Mattighofen. Das 
Team des TC Mattighofen freut 
sich auf Ihren Besuch! 

Alle Bilder:  
TC Promotech Mattighofen

Clublokal: Der TC ist nach wie 
vor auf der Suche nach 
einem/einer Gastronom 
(in)/Wirt(in) und würde sich 
freuen, dich mit der nächsten 
Saison in unsere Tennisfamilie 
aufnehmen zu können. Weitere 



FREIWILLIGE FEUERWEHR

Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Mattighofen
Die Mattighofner Jungfeuer­
wehrer verteilen immer am 24. 
Dezember das Weihnachts­
licht. Der Großteil der gesam­
melten Spenden wird für einen 
guten Zweck in der Umgebung 
gespendet. Der Rest wird für 
die Jugendausbildung und Be­
kleidung verwendet. 
 
Die Spendenübergabe der Feu­
erwehrjugend Mattighofen aus 
einem Teil der Erlöse der jährli­
chen Weihnachtslicht­Vertei­
lung ging am 15. Dezember 
2021 an die neunjährige Adri­
jana Semen aus Schalchen. Das 
lebensfrohe Mädchen erlitt bei 
der Geburt einen irreversiblen 
Schaden am Gehirn und ist geis­
tig und körperlich beeinträch­
tigt. 
  
Ein Scheck in der Höhe von  
€ 1000,­ wurde unter Anwesen­
heit von Bürgermeister Ing. Da­
niel Lang, Kommandant HBI 
Roman Vorreiter und Jugendbe­
treuer HBM Erich Zenz an Adri­
jana überreicht.  
Das Geld soll unter anderem bei 
der Finanzierung eines neuen 

Rollstuhls und eines Treppen­
lifts unterstützen. 
 
Bild oben: Die Feuerwehrjugend 
vor dem Verteilen des Friedens‐
lichtes. 
 
Bild rechts: Scheckübergabe an 
Adriana Semen. 
 

Alle Bilder: Feuerwehr

Die Firma TRBULIN­Bau hat 
den Feuerwehren Mattighofen 
und Schalchen sowie dem 
Roten Kreuz Mattighofen in 
Anwesenheit vom Bürgermeis­
ter der Stadt Mattighofen Ing. 
Daniel Lang und dem Bürger­
meister der Gemeinde Schal­
chen Andreas Stuhlberger 
jeweils eine Spende in der 
Höhe von € 500,­ überreicht.  

Die Feuerwehr Mattighofen be­
dankt sich nochmals im Namen 
aller Kameraden sehr herzlich 
für diese nicht selbstverständli­
che und großzügige Unterstüt­
zung. 

Firma TRBULIN­Bau spendet 500,00 Euro

Bild: Trbulin Spendenübergabe (Hans Luttinger). 

Wir suchen DICH!  
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt? Du willst das Feuerwehrleben live erleben? 
Dann komm doch einfach mal vorbei. Die Feuerwehrjugend Mattighofen trainiert  

jeden Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 


